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liebe Glücksuchende,
wir träumen von großen Reisen, Stränden an endlosen Meeren,  
jagen Highlights und verpassen dabei oft die einfachen Freuden:  
wie die Stadt riecht, wenn es geregnet hat. Wie die Bienen in die 
Stadt zurückkehren. Wie die Gräser der Neckarwiesen im Wind  
tanzen oder Kieselsteine am Rheinstrand glitzern. 
Mannheim überrascht: Am Fuße des Müllbergs, im Industriehafen, 
außerhalb der Betonwüste blüht es in allen erdenklichen Farben. 
Überall zeigt sich, was Leben bedeutet. Es gibt unzählige Anlauf- 
stellen, die Seele aufzutanken. 
Einer Symphonie gleich zieht sich Grün durch alle Stadtteile,  
entlang der Lebensadern, die diese Stadt begründet haben: Rhein 
und Neckar. Aber auch abseits der Flüsse sind Parks und Grünflä-
chen entstanden, haben sich Biotope gebildet, wurden Orte begrünt 
sowie kultiviert und zaubern uns ein Lächeln ins Gesicht. Mannheim 
besteht zu 50 Prozent aus Grünflächen und hat zudem das große 
Glück, 2023 die Bundesgartenschau auszurichten und dadurch  
noch blühender zu erstrahlen als zuvor. 
Man muss es in Mannheim nicht suchen, nur sehen: Überall ist 
Grün! 
 
Ihre Nina Badelt

G lück
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h  Naturschutzgebiet Wörthel, 68163 Mannheim 
h  ÖPNV: Straßenbahn 5, Haltestelle Duale Hochschule (ca. 500 Meter Fußweg) 

lkälök

Ausufernde Grünheit
Wilder Dschungel – Naturschutzgebiet Wörthel

Wer von Seckenheim aus die Autobahnbrücke in Richtung Neuostheim 
unterquert, spaziert über ein offenes Wiesengelände und dann durch 
ein schmales Uferwäldchen. Die Straße ist ganz in der Nähe, und den-
noch taucht man komplett ab ins Grün. Der Neckar fesselt während 
der 5 Kilometer bis zur Innenstadt den Blick. Auf jeden Fall wird man 
einige Gleichgesinnte treffen, denn eine solche paradiesische Wildnis 
bleibt natürlich nicht lange verborgen. 
Diese Idylle hat einen Namen, der auch auf Infotafeln am Wegesrand 
zu finden ist: Naturschutzgebiet Wörthel. Wörthel bedeutet eigentlich 
Inselchen – ein passender Name wäre auch: „Grünheit“. Eine grüne 
Schönheit. Das wäre eine perfekte Beschreibung dieses Teilbereichs 
von insgesamt sechs Naturschutzgebieten am Unteren Neckar zwischen 
Mannheim und Heidelberg, die sich wie Perlen einer Kette aneinan-
derreihen. Stundenlang kann man hier entlanglaufen, sich Geschichten 
erzählen und die Zeit vergessen, ohne nur eine Sekunde an morgen zu 
denken. Lustig: Die Brücke am anderen Ende des Naturschutzgebiets 
beim City Airport, benannt nach dem Politiker Carlo Schmid (1896–
1979), hat vier Anschlusselemente für Auf- und Abfahrten, die vorbe-
reitet, aber baulich nicht verwirklicht wurden. Auf dem Neckarabschnitt 
gibt es kleine Kies- und Sandbänke. Zum Baden ist der Fluss etwas zu 
wild, aber dafür badet der Geist endlos im Grün. Man ist gut beraten, 
es mit jedem Atemzug mitzunehmen und für die kargen Wintermonate 
in die Tasche zu packen. 
Seltene Vogelarten wie Eisvögel und Uferschwalben finden gemütliche 
Brut- und Rastplätze in den Weidengebüschen und Röhrichten. Wenn 
die Natur sich im Herbst wieder zur Ruhe setzt, sieht man viele Vögel 
in großen Schwärmen gen Süden ziehen. Majestätisch und pfeilschnell 
gleiten sie oft lautlos über die grünen Wiesenteppiche. Sehnsüchtig 
schaut man ihnen manchmal nach und schickt einen Traum mit auf 
die Reise in wärmere Gefilde. 
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h  Fischkinderstube, parallel zur Hauptstraße, 68535 Edingen-Neckarhausen 
h  ÖPNV: Bus 42, Haltestelle Pfälzer Hof (ca. 550 Meter Fußweg); Straßenbahn 5, 

Haltestelle Edingen West (ca. 1,3 Kilometer Fußweg) 

Versteckspiel mit Fröschen
Die Fischkinderstube Edingen-Neckarhausen

In der direkten Nachbarschaft Mannheims gibt es eine grüne Lehrstube 
für Wasserbegeisterte. Aber sie ist viel mehr. Die Fischkinderstube in 
Edingen ist Stillwasserlebensraum, Rückzugs- und Laichgebiet für Fi-
sche und lebensnotwendig dafür, dass die bunte, geheimnisvolle Fluss-
lebewelt erhalten bleiben kann. Hier liegt eines der größten Seitenge-
wässer des Neckars, 320 Meter lang und bis zu 55 Meter breit. Das 
Gewässer der Fischkinderstube Brune-Engelhorn-See ist nach den 
zwei größten Privatspendern benannt. Über Durchlässen, auf Brücken 
und Trittsteinen kann man zwischen Edingen und Neckarhausen all 
den quirligen Lebewesen der Flusswelt ganz nahe sein. Kann Lernen 
wirklich so schön sein? 
Breite Steintreppen bieten viel schattigen Platz für gemeinsames Be-

obachten und Begreifen in der Natur. Schulklassen können den 
Unterricht bei passendem Wetter ins Freie verlagern, sozusagen 
ins „Klassenzimmer unter dem Sonnensegel“. Neugierige er-
wartet hier ein kleines Auenbiotop. Zur Erklärung geben zahl-
reiche Schautafeln Einblicke in eine Welt, die man sonst nicht 
zu Gesicht bekommt. Wer um den kleinen angelegten See ge-
schlendert ist, hat schon einiges über das vielfältige Leben am 
Wasser erfahren. Wem das noch nicht reicht, der kann einfach 

am Neckarlauf ein paar Schritte weiter dem Blauen Band und den Na-
turschutzgebieten folgen, die sich seelenruhig an grünen Ufern in 
Richtung Heidelberg aneinanderreihen. Hier und da quakt es laut – 
man entdeckt Frösche, Fische und anderes Getier, zeitweise sieht man 
Schwanengänse und Kormorane, die sich in dem Gewässer niederge-
lassen haben. Heimische Hölzer dienen als Unterschlupf- und Ver-
steckmöglichkeiten für mehr als zwölf Fischarten. Das grüne Wohn-
zimmer für Fischkinder ist inzwischen zu einem berühmten kleinen 
Naherholungsziel für Mannheimer geworden. In diesem grünen Wun-
derland gibt es nur Gewinner – Erwachsene, Kinder, Insekten, Vögel 
und Fische. 
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h  Theodor-Kutzer-Ufer, 68167 Mannheim 
h  ÖPNV: diverse Linien, Haltestelle Universitätsklinikum; Straßenbahn 1, 3, 

Haltestelle Theresienkrankenhaus (je ca. 550 Meter Fußweg) 

Heilsamer Spaziergang 
Das Theodor-Kutzer-Ufer am Klinikum

Am Theodor-Kutzer-Ufer landet man auf einer Allee wie aus dem Al-
leenbilderbuch. Auf einem roten Teppich aus Kieselsteinen und Beton 
wandelt man zwischen den altehrwürdigen Platanen umher. Imposante 
Baumriesen wie aus einer anderen Welt geleiten entlang des Neckars 
und des beeindruckenden Mannheimer Universitätsklinikums. Die cha-
rakteristischen Kugellampen wechseln sich ab mit dem Grün der Blätter 
und weisen den Weg, wenn es dunkel wird. Am Haupteingang auf der 
Neckarseite streift man das Pariser Tor, bei dessen imponierendem An-
blick man beinahe in Versuchung gerät, hindurchzugehen. Ginge man 
diesem Impuls nach, befände man sich in einem riesigen Krankenhaus-
komplex mit rund 30 Kliniken und Instituten aller Fachrichtungen. Be-
eindruckt flaniert man an den alten architektonisch detailreichen Ge-
bäudeteilen vorbei. Die 230 alten Platanen bilden im Sommer ein 
schützendes Blätterdach für Patienten, Personal und Besucherinnen 
oder die, die einfach einen der ruhestiftendsten und romantischsten 
Spazierwege Mannheims genießen. Während man schlendert und ent-
schleunigt, hat man eines immer im Blick: den gegenüberliegenden 
Mannheimer Fernsehturm. Stolz zeigt er sich aus allen erdenklichen 
Winkeln, als lächle er mit seinen blitzenden Fensterscheiben des Dreh-
restaurants und der Aussichtsplattform vom gegenüberliegenden Ufer 
herüber. Majestätisch spiegelt er sich im oft ruhigen Neckarwasser. 
Manchmal lugt er spitzbübisch aus dem Morgennebel hervor. 
Wegen ihres atemberaubenden Ausblicks verläuft hier eine der belieb-
testen Joggingstrecken der Stadt. Im Maruba lassen sich die Mannhei-
mer die Sonne auf die Nasenspitzen scheinen und schlürfen leckeren 
Latte macchiato. Gourmets genießen an sonnigen Tagen den Blick 
über den Fluss und folgen gespannt den Ruderern im Boot, die am 
Steg zu ihren sportlichen Challenges aufbrechen. Wer sich mit den 
Raben und dem Fluss weitertreiben lässt, findet sich bald auf der Fried-
rich-Ebert-Brücke wieder.
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